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Hinweise zur Abschlussprüfung im B.A.-Studiengang Deutsch als Fremdsprache  

 

In der mündlichen Abschlussprüfung soll vorrangig überprüft werden, ob Sie in der Lage 

sind, das in den einzelnen Modulen erworbene Wissen in einen größeren Zusammenhang zu 

bringen und entsprechend darzustellen. Wir versuchen somit, eine „unterrichtsähnliche“ (wie 

auch bewerbungsnahe) Situation zu schaffen, in der relativ spontan Wissen abgerufen 

werden muss und Entscheidungen zu treffen sind. Grundsätzlich geht die Abschlussprüfung 

stärker in die Breite als in die Tiefe. 

 

Die Prüfung wird in der Regel von zwei Prüfern abgenommen. Sofern Sie die Hausarbeit im 

Rahmen des Textemoduls bei Herrn Dr. Borchardt geschrieben haben, wird Frau Prof. Dr. 

Heine die Erstprüferin sein. Umgekehrt ist Herr Borchardt der Erstprüfer, wenn die Haus-

arbeit bei Frau Heine geschrieben wurde. Mit der/m Erstprüfer hängt der Schwerpunkt der 

Prüfung, insbesondere des ersten Prüfungsteils, zusammen: Von Ihnen wird entweder eine 

literarische Textanalyse oder die Analyse eines wissenschaftlichen oder Gebrauchstextes 

erwartet. Die konkrete Auswahl des Textes erfolgt durch uns und hängt von den Seminaren, 

die Sie in diesem Modul besucht haben, ab. Als Zweitprüfer wird in der Regel Herr 

Schirrmeister anwesend sein. 

Sollten Sie im Textemodul keine oder maximal eine Lehrveranstaltung zu den für Sie 

zutreffenden Themen besucht haben, so werden Sie auch zum jeweils anderen Schwerpunkt 

geprüft. 

 

Als PrüfungskandidatIn bekommen Sie zunächst einen authentischen Text (entsprechend 

der obigen Regelung) sowie Fragen zu diesem Text. Sie können sich damit 30 min auf die 

eigentliche Prüfung vorbereiten. (Das heißt, Sie müssen mindestens 30 min vor der 

offiziellen Prüfungszeit vor Ort sein!) In der Prüfung selbst stellt der Text den Ausgangspunkt 

dar, um im Prüfungsgespräch verschiedene Teilbereiche des Faches anzuschneiden. 

Hervorzuheben ist hier der linguistische Bereich, zu dem Sie relativ umfangreich geprüft 

werden. Darüber hinaus werden Ihnen aber auch didaktische und interkulturelle Fragen 

gestellt (teilweise anhand von Lehrbuchausschnitten oder anderen Übungsmaterialien). 

Welche Teilbereiche des Faches in der Prüfung angesprochen werden, hängt von den von 

Ihnen besuchten Lehrveranstaltungen ab. Daher ist die interne Prüfungsanmeldung, auf die 

wir uns dabei beziehen, besonders wichtig. 

 

Bitte beachten Sie: Sie können sich die einzelnen Prüfungsthemen nicht selbst aussuchen. 

Es ist auch nicht möglich, den Prüfungstermin frei zu wählen. 

 


